
Unfallversicherung für Kinder 
Großer Schutz für kleine Abenteurer

Deshalb brauchen Kinder besonderen Schutz
•	 Der gesetzliche Unfallschutz gilt für Kinder nur auf dem Weg zur Schule oder zum Kindergarten und jeweils vor Ort.
•	 Zuhause, auf dem Spielplatz, im Straßenverkehr, bei Schul- und Spielkameraden und im Urlaub sind Kinder gänzlich 	
	 ungeschützt, d.h. nicht abgesichert.	
•	 Risiken, Geschwindigkeiten und Gefahren können Kinder noch nicht ausreichend einschätzen, sie sehen die Welt  
	 „mit anderen Augen“.
•	 Insbesondere im häuslichen Umfeld lauern zahlreiche Unfallgefahren. Die Unbeschwertheit, Unvorsichtigkeit und 		
	 die Neugier der Kinder trägt häufig zu einem Unfallgeschehen bei, obwohl sich meist eine Aufsichtsperson in der 		
	 Nähe aufhält.  

Welche Leistungen haben Kinder aus der gesetzlichen und aus der privaten Absicherung zu erwarten?

Gesetzliche Absicherung
•	 Hilfeleistungen
•	 Heilbehandlungskosten
•	 Rehabilitationskosten
•	 Dauerhafte Rente ab 20 % Minderung  
	 der Erwerbstätigkeit

Private Unfallversicherung
•	 Invaliditätsleistung ab 1 % Invalidität
•	 Lebenslange Unfallrente je nach Vereinbarung
•	 Sofortleistung für Frakturen und Bänderrisse
•	 Pauschalleistung für ambulante Operationen
•	 Rooming-in Leistung von mind. 100 Euro

Berechnung des gesetzlichen Rentenanspruchs (Stand 2025)
Aus gesetzlich festgelegten Bezugsgrößen für die Sozialversicherung wird die Rentenhöhe ermittelt. Die Bezugsgrößen 
werden jährlich neu festgelegt und nach dem Alter der verletzten Person berechnet. 

•	 Ein 8-jähriges Kind erhält z. B. bei einer dauerhaften Invalidität von 60 % knapp 500 Euro Rente.
•	 Ein 12-jähriges Kind erhält z. B. bei Vollinvalidität eine Rente von 832,14 Euro.

Zahlen aus der aktuellen Statistik
Im Durchschnitt kam im Jahr 2021 alle 24 Minuten ein Kind im Alter von unter 15 Jahren im Straßenverkehr zu Schaden. 
38 % dieser Kinder verunglückten auf einem Fahrrad.

2022 wurden in deutschen Krankenhäusern insgesamt knapp 23.000 Säuglinge sowie rund 53.000 Kleinkinder zwi-
schen 1 und einschließlich 4 Jahren aufgrund von Unfallverletzungen behandelt. Im Vordergrund standen dabei in 
beiden Altersgruppen vor allem Kopfverletzungen.



Leistungsbeschreibung Basis Komfort Premium

Sofortleistungen für Frakturen und Bänderrisse 500 Euro 700 Euro

Sofortleistung bei einem Schädel-Hirn-Trauma
(Helmgeld beim Tragen eines Schutzhelms) 

500 Euro 700 Euro

Sofortleistung bei Schwerverletzungen
mit Verdopppelung

6.000 Euro 6.000 Euro
12.000 Euro

Sofern Krankenhaustagegeld vereinbart ist, gelten weitere Leistungen

Pauschalleistung für ambulante Operationen 100 Euro 100 Euro 250 Euro

Rooming-in Leistung bei Kindern mind. 100 Euro mind. 100 Euro mind. 250 Euro

Klinikpauschale ab 20 Tage stationäre 
Behandlung 

1.500 Euro

Schulausfallgeld ab 20 Tage Schulausfall
mit Verdoppelung ab 40  Tage Schulausfall

250 Euro
500 Euro

750 Euro
1.500 Euro

Im Versicherungsschutz für Kinder enthalten (auszugsweise)
 

		 Gesundheitsschädigungen durch Zeckenbiss
	 Unfälle beim Kartfahren oder Kitesurfen (Hobby)
	 Blutvergiftungen und Wundinfektionen
	 Gesundheitsschädigungen durch Infektionen, auch durch Schutzimpfungen (Impfschäden)
	 Vergiftungen infolge Einnahme fester oder flüssiger Stoffe durch den Schlund

Vorsicht Zeckenbiss: Zecken finden sich auf Weiden und in Wäldern, aber genauso in Gärten, Parks, auf Fußball- oder 
Sportplätzen. Zecken können gefährliche Krankheiten wie Borreliose und Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) 
übertragen. Eine solche Infektion führt im schlimmsten Fall zu schweren gesundheitlichen Langzeitfolgen.

Unsere Sofort- und Pauschalleistungen für Kinder (auszugsweise)

Unverzichtbar: Invaliditätsleistung und monatliche Unfallrente

Treten nach einem Unfall Langzeitfolgen auf, beeinflussen sie das gesamte Leben der Kinder und Eltern,  
insbesondere, wenn kein Beruf mehr erlernt werden kann. Erhebliche Folgekosten, z. B. für die tägliche  
Betreuung und Pflege, müssen gestemmt werden. 

Die Invaliditätsleistung ist ein einmaliger Kapitalbetrag, der sich aus dem Invaliditätsgrad, der vereinbarten  
Versicherungssumme und dem Progressionsmodell errechnet. Erforderliche Investitionen, wie z. B. barrierefreie 
Umbaumaßnahmen für Haus, Wohnung oder PKW, können damit abgedeckt werden. 

Die Unfallrente ist eine kluge und überaus wichtige Ergänzung zur Invaliditätsleistung. Besteht ein Anspruch, 
zahlen wir die Unfallrente monatlich und ein Leben lang. Es handelt sich somit um ein garantiertes monatliches 
Einkommen. Damit können unfallbedingte Gehaltseinbußen für die Pflege und Betreuung des Kindes und laufende 
Kosten, z. B. für eine Haushaltshilfe, Menüservice, Fahrtkosten oder Behandlungskosten, ausgeglichen werden. 
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Dynamische Anpassung von Versicherungssummen und Beitrag 
 
Für einen Werterhalt der vereinbarten Versicherungssummen ist eine dynamische jährliche Anpassung unverzichtbar:

		 Der Wertverlust durch die Inflation wird regelmäßig ausgeglichen, damit die vereinbarten Versicherungssummen 		
	 auch im Fall der Fälle der gewünschten Absicherung entsprechen.

	 Eine dynamische Anpassung kann ab 2 % vereinbart werden.


